
 
 

Baugrundstück 
 

der Gemeinde Hettenshausen 
 

Mooswiesen 2, Fl.Nr. 1734 
Gmk. Hettenshausen 

Mindestgebot: 722,-- € / qm 
insgesamt 297.000,-- € 

 
im Baugebiet „Hauptstraße“ 

in Hettenshausen 
 

 
--Exposé-- 

  



Baugebiet „Hauptstraße“ in Hettenshausen; 
Hier: Verkauf eines gemeindlichen Baugrundstücks „Mooswiesen 2" gegen Höchstgebot 
 
 
Die Gemeinde Hettenshausen veräußert im Baugebiet „Hauptstraße“ in Hettenshausen: 
 
➢ 1 Baugrundstück mit einer Fläche von 411 qm zur Bebauung mit einer 

Doppelhaushälfte 
 

➢ Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal sind in Höhe der aktuellen 
Grundstücksfläche (411 qm) und für 102,75qm Geschossfläche bereits abgegolten. 
Darüberhinausgehende Beiträge für die Geschossfläche sind nach Bezugsfertigkeit 
gemäß der aktuell gültigen Beitragssatzung zu entrichten (Stand 04/2024: Abwasser: 
9,77 € / qm, Wasser: 8,42 € / qm) 
 

➢ Verbesserungsbeiträge für weitere Maßnahmen (Erweiterung Kläranlage Pfaffenhofen 
/ Errichtung gemeinsamer Wasserhochbehälter, (0,85 Euro / qm Grundstücksfläche, 
8,35 Euro / qm Geschossfläche). 
 

➢ Nebenkosten zum Grunderwerb (Notar, Grundbuch, Grunderwerbssteuer etc.) sind 
vom Erwerber zu entrichten. 
 

➢ Die Erschließungskosten mit Ausnahme der zuvor aufgeführten Beiträge sind im 
Gebotspreis mit enthalten. Diese betragen ca. 195 € / qm Nettobaulandfläche 
 

Interessenten können sich im Rathaus Ilmmünster, Bauamt Zimmer 01, Freisinger Straße 3, 
85304 Ilmmünster persönlich oder unter Tel. 08441/8073-16 telefonisch informieren. 
  



Übersichtslageplan: 

  



Lageplan 
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Auszug aus dem Bebauungsplan: 

 







  



Hettenshausen: 

Hettenshausen ist eine Gemeinde mit ca. 2.400 Einwohnern im oberbayerischen Landkreis Pfaffenhofen a. 

d. Ilm und ein Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Ilmmünster. Hettenshausen ist ländlich geprägt und 

liegt in der Region 10 Ingolstadt im geografischen Herzen Bayerns im Bereich „Oberes Ilmtal“. In der näheren 

Umgebung befindet sich mit der Stadt Ingolstadt ein Oberzentrum und mit der Stadt Pfaffenhofen a. d. Ilm 

ein Mittelzentrum, darüber hinaus mehrere Unterzentren. Die Verkehrsanbindung in Hettenshausen erfolgt 

über die Bundesstraße B13 sowie den angrenzenden Bahnhöfen in Pfaffenhofen und Reichertshausen. Zufahrt 

zur Bundesautobahn A9 besteht mit der Anschlussstelle in Schweitenkirchen. 

 

Als einer der geschichtsträchtigsten Orte des Landkreises Pfaffenhofen kann Hettenshausen auf eine lange 

historische Tradition zurückblicken. Hettenshausen wurde 798 erstmalig als „Hittinhusir“ urkundlich erwähnt, 

sodass im Jahr 2023 das 1.225 Dorfjubiläum begangen werden konnte. 

 

  



Die Kirche von Hettenshausen zu Ehren des Hl. Johannes wurde als Taufkirche bereits im 8. Jahrhundert 

erwähnt. Seit 1315 ist Hettenshausen selbstständiger Pfarrsitz. Im Jahr 1699 erfolgte eine Umgestaltung, vor 

einigen Jahren eine umfassende Sanierung. Freizeitmöglichkeiten sind durch zahlreiche ortsansässige Vereine 

sowie ein gut erschlossenes Rad- und Wanderwegenetz gegeben. Die abwechslungsreiche Hügellandschaft 

mit landwirtschaftlich genutzten Feldwegen und etlichen Naturschönheiten am Ufer der Ilm laden zum 

Verweilen und Spazieren gehen ein und bringen den notwendigen Ausgleich zum hektischen Alltag. 

Die Region 10 zählt zu den wachstumsstärksten Regionen Bayerns. Zahlreiche Großunternehmen im Bereich 

der Automobil-, Luft- und Raumfahrt-, und lebensmittelproduzierender Industrie sowie im Bereich 

Maschinenbau und Erdölverarbeitung tragen deutschlandweit zu einer Spitzenposition in Sachen 

Wirtschaftskraft und Arbeitsmarkt bei. Daneben existieren zahlreiche mittelständische Unternehmen und 

Handwerksbetriebe. Mit einer Arbeitslosenquote von aktuell 2,3% und mehr gemeldeten Arbeitsstellen als 

Arbeitslosen liegt somit faktisch eine Unterbeschäftigung (3,1%) vor. 

 

Die Bildung in Hettenshausen ist sichergestellt durch eine gemeinsame Grundschule in Ilmmünster sowie 

nahe gelegene weiterführende Schulen in Pfaffenhofen und Scheyern (Gymnasium, FOS, BOS, Realschule, 

Mittelschule) mit direkter Schulbusanbindung. Ferner sind ausreichend Kindertageseinrichtungen 

(Kindergarten, Kinderkrippe) in unmittelbarer Nähe zum Baugrundstück vorhanden. Die Versorgung mit 

Waren des täglichen Bedarfs ist durch verschiedene lokale Einzelhändler (Edeka-Markt, Bäckerei, 

Gaststätten) gewährleistet. Ein Hausarzt ist in den direkt angrenzenden Nachbarkommunen (Pfaffenhofen, 

Ilmmünster, Reichertshausen) ansässig; die Ilmtalklinik als regionales Kreiskrankenhaus mit integrierter 

Notaufnahme nur 1,4km Luftlinie entfernt. 

 

 

 


